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A k t e n 

be,tr. 

Rückerstattung nach dem BRüG. 

der P eise r geb. Radziminski , Toni 3 
Montevideo (Uruguay ), J. B. Lamas 2856 Ap t . 

Er-bschein: Blatt 

Bevollmächtigter: 

der Akte. 
D Artur Schoenfeld , ontevideo, 
r. canelones 935 

Vollmacht~ Blatt 7 der Akte• 

g e g e n 

das Deutsche Reich 
- Oberfinanzdirektion Hamburg -
Aktenzeichen: P i-t.i - iJ//J~/31t ­

Objekt: 2 Lifte mit Ihhalt 

Entscheidungen: Blatt 

Wertfestsetzung~ Blatt 

l t der Akte. {v,· 
der Akte. 



Au sgle i chsamt Bremen 

Ab t " II/ j~'f g 
T • ' r (j) r,/"':z 

Gemeinsames Prüfungsamt?' 

Ja - nein 
Falls ja: P - K - V 

Unterschrift: 

Landgericht Hamburg 
m", skammer 

n,men, aen /6, -f'.< 1 (.f 
1ans-Böckle1 -h, 1 ) ehe 
l_Volkshaus) 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

H b d 22.0ktober 1957 
. am_ urg, e~.. . .. Altbau 

S1evekmgplatz, Z1vil1ushzgebaude, 
~~ Ill. Stock, Zi19me~ 418 
Fernsprecher: 351091/432 

Geschäftsnummer: Z 20 065 
(Bitte bei allen Antwo-rtcn und Eingaben angeben ) 

Beschluß 

· • In der Rückerstattungssache 

der Toni P eise r geb.Radzimineki, ontevideo, 
Antragsteller , 

RA. Dr. Artur ~choenfeld, Montevideo, Canelones 935, 
Bevollmächtigter~ Urugu y 
~~~tij!tMX 

das eu sehe Reich, Oberfinlffi~direktion fiamburg, 
H bure 13, Rartungstr • 5 Antragsgegner, 

- P 222 - BV 32/322 -

Bevollmächtigter~ 

wenden! 

LG. (WJ 10 3000 3. 54 E 0708-



ist eine gütliche Einigung - über.JQ,I~~~~~~~~~~ 

Inhalt von 2 Lifts 

nicht zustandeßekom en. 

tellter 

Vermerk f.d.Ka~mer: 
Vollmacht Bl.7 d.A. 

der Geschäftsstelle: 



Amtsgericht Ha~burg• ··············••••• 
Abteilung .... 0-... . 

(24a) Harn burgo ...................... :············ 
BN. . .. .. f..3 ········· App. ·······Y.~.~ ....... . Drucksache 
Aktenzeichen: 

... L2.{j]2/I i ... ~ t?.e1;L'I.Y. ... . .. ~!:..f{f f.i?"!.C"?f .· .dJ? ~m~r .. 
f!/-11Je/("onnf.e , 

Sache: &/4, 1' fit .11; 'La ,%/4 • ... . .de...✓. ?!! ....... 4:l!:!.'l-'..~'.~f./::. . . .. 

Dortiges Aktenzeichen: 

.... ~ . lr1 l<. ff iL?-··--···-······· 7 

s·a,he: Mn1 . ~/:S;eY 

2- Q O (} ·6 ~ 



Gemeinsames Prüfungsamt'>' 

Ja - nein 
Falls ja: P - K - V 

Unterschrift: _ ____ . 
~,i. \\~ ~-

Landgericht Hamburg 
Mr:,,. ·--~----gskammer 

Ausgleichsamt Bremen 

1\ b t II/ J?'f g 
T • / r ~ ,?_ (7./ '"J' 

rem8n, den /6, ?,< ~ ( j 
1ans-Böckle1-S 1 5 
\Volkshaus) 

ache 

Amtsgericht Hamburg (24a) Hamburg 36, den 1 0.August 1959„ 
. Abteilung 57-Hinterlegungsstelle- D hb h 36 } 149 

Akt eh V al b.. d re a n z· enzei en: erw tungsge au e, ~q rmmer 

57 (53) HL 1061/44 
Bitte in allen Schreiben angeben! 

An das 

Wiedergutmachungsamt 
beim .Landgericht Hamburg 

in Hamburg 3 6. 

Sprechzeiten: montags bis freitags 
von 9 - 13 Uhr 

Fernsprecher: :~~:r~:n:e~;O ~~ } App • ...... ~.~ .. ?.. 

Dort. Aktz.: Z 20 (J. 65 
Betr.: Rückerstattungssache Toni P eise r gegen Dt. Reich. 

Die dortigen Akten werden hierneben zurückgereicht. 

Die Hinterlegungsstelle hat eine Abschrift des Vergleichs vom 5.3.59 
entnommen und bittet um nachträgliche Zustimmung. 

Amlage: 
1 Akte 

AG. 123h ZP. 60000 4 58 E0708 

Auf Anordnung: 

zangestellter 



Gemeinsames Prüfungsamt?' .:. 

Ja - nein 

Falls ja: P - K - V 

Unterschrift: 

Landgericht Hamburg 
W1cde --g, tmachungskammer 

Rückerstattungssache 

················-························-·-······n1 $et; ..... ip17i _/t/ ,btflli/1114/#'I~ )///llt'/l~IJ Berechtigte 

Bevollmächtigte: 
Vollmacht Bl. 

Betr. Rückerstattung: ~/;~////,,? t J/1'/ 

Wertfestsetz.ung BI. 

Weggelegt: 19 ;-J 

- Aufzubewahren: - bia 19 ? () 

19 
_...~,._,,._-dauernd-~ • 



Anmeldung 
von rückerstattungsrechtlichen Geldansprüchen gegen das Deutsche Reidl 

und gleichgestellte Rechtsträger*) 

R I der rückerst~ttungsredttlidien Geldvcrbindlidtkeiten des Deutsdten Reims und gleidtgestellter Bundesgesetz zur ege ung 

1. Personalangaben des Antragstellers 

Rechtsiläger 

(Bundesrückei·stattungsge:;otz - BRüG - ) 
vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. PersonalangabeIJ. 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 
Peiser geb. Radziminski 

Toni 
b) Vorname 

c) jetzt wohnhaft 
Montevideo (Uruguay), JeB. Lamas 2856 Apt.3 

d) Geburtsdatum und Ort 11.701886 in Breslau 

e) Staatsangehörigkeit 
deutsch 

f) Beruf ohne Beruf 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 
Montevideo 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 

l,,ti; : ('t:vJ'. ~.t 1/2~ . 
i) Wohnsitz im Jahre 1948 Montevideo t • 

Breslau, Kleinburgstrasse 15 

. . Ut.: . .,,µ,_• ijtl, J~l~~, 

3 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretuhg u. agl.) 

Ich bin die Geschaedigte, da das Umzugsgut mir gehoerteo Im Uebrigen 
haben meine Kinder ausdruecklich in schriftlicher Form vorsorglich aUf 
jeden Anspruch zu meinen Gunsten verzichteto 

*) fach § ~- BRüG findet das Gesetz Anwendung auf rückstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsdie Reim einsdtließlidl der Son• 
ervermogen Deutsche Reidlsbahn und Deutsdie Peidispost. 

Da~ Gesetz findet ferner Anwendung auf rilckerstattungsreditlidie Ansprildie gegen 1. das ehem. Lnn Preußen, a das. tJntemebmen i,81
«:"!8:obahnen, 3. die ehem. Nationalsozialistische Deutsdie Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, derttll, ang11achlossene 

fo:~ .. i3ö'-~d D.ie sonstige,n aufgelösten NS-Einriditungen, 4. die Reidisvere iriSUDS der Juden in Deutschland UD.d den Auswuul_e-runga• 
'4Q 1,.1.lWSQ ~ &:pren. 

e 



C 

fahronsbevoJlmäd1tJgtcr: i n Jt ontevideo ' 
IJ v;r. Artur Schoenfe1d 

Canelones 935 • 

bnt, 
• t Bestellung eines Verfahrensbevollmäcbtlgten (hierunte 

i Ausland wo is r ist nidi 
k' Falls der Antragsteller m ßf"Wge Person zu vers tehen) wünschenswert der vor den Wied t not. 

Vormor . . 'eh eine proze a ergutni.ach 
ondlg ein Anwalt, sondern ledigli b Vergleichsverhandlungen führen kann. Ungs. 

w Erkl" ngen abgeben zw. 
bchörden verbindliche aru • 

Personalangaben des Geschädigten eh rsonengleich mit dem Gesdlädigten is t) 
2. A t egsteJ1er nl t pe 

(nur auszufüllen, wenn n r 

aJ Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

h) Verwandtsc:hafts~erhältnis zu dem .Alntragstell~r • 

i) Miterben (Name und Anschrift) 

;__ 

k) Wohnort (s,tändiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung 

I) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsekto.ren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

B. Beschreibung der vom Deutsdien Reidl oder gleidlgestellten Rechtsträger entzogene~ feststellbaren Vermögensgegen
5
iände 

(Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu yerwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben od 1 f er au endes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depo 't k s1 en asse 

c) letzter Saldo?' 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 

.., 



2_ Wertpapiere 

a) Angabe der Wertpapiere 

b) Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

III) wenn II), welche Zahlung 

IV) an welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

, d) Ist Depotauszug vorhanden 

3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

Stadt/Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), welche Zahlung? 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

6, Ufte 

aJ Inhalt des Liftes vgl. die Aufstell'll:Dg des Versteigere Carl F. Schlueter in 
Hamburg, Valentinskamp 74 ueber den Inhalt der versteige-ften 2 Lifts 
nebst Ab:reohnung vom 13.8.1942 sowie die beige fu.egte SachdarstellUIMit·•c~ 

d Anschrift des Spediteurs oder 



-J otheken, Vers icherungsansprüche, Kraftfa hrzeuge 
" egenstlinde, z. B. 1 yp 

7, sonstige ontzogono 
Verrnogon sg 

a} Art des Vormögons 

bJ Ablieferung an 

c) ob 1 I) ohne Entgelt eingezogen 

II) zwengsabgebe? 

Ill) Wenn II, weldle Zahlung? 

ld 
"ehe nach dem BRüG soweit sie nicht aus der En~:zi iiung der unter 8 t ttungsrechtlicbe Ge anspru ' genannten 

c. Sonstige rückers 8 Vermögensgegenstände herrühren. 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung • 1942 

2
. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

• Hamburg vglo Sachdarstellung 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung a?ßerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(\Vest) belegen und sind sie nach der Entziehung.in die~e Gebiete gelangt, so 1st anzugeben, welche Beweismittel für die 
Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlm vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

X Deutsches Reich 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüdie angemeldet wor­
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

nein 

2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits En tschädigungsansprüche geltend gemadit 
worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 

Entschaedigungsamt Berlin, AZ.: Reg.Nr. 14 234 

Vorhan~~~e U~ter~agen -:-- ~isten, VersteigerungsprotokollA, Bescheinigungen der Pfa ndleihanstalt usw. - sind beizufügen, 
zweckmafüg mcht im Origmal, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Im versichere die obige Erklärung di b • na estem Wissen und Ge.wissen abgegeben zu haben. 

Unterschrift: 

........................................ _ ............... . 



Sachdarstellung 

Das in der Aufstellung des Versteigerers Carl F. Schlueter - Ha.IJlburg 
verzeichnete Umzugsgut meiner Breslauer Wohnung wurde im Sommer 1939 
aem Spediteur Friedrich Bohne in Bremen in 2 Lifts zur Befoerderung 
nach Montevideo und Auslieferung an die Firma Bernett &Co. in Monte­
video uebergeben. Das ergibt sich auch aus der anliegenden Beschei-

./. nigung des uruguayischen Konsulats in Bremen vom 16.8.1939. 

Die beiden Lifts gingen mit dem Dampfer "La Plata" nach Montevideo 
in See, kamen aber wegen des inzwischen erfolgten Kriegsausbruchs nach 

Hamburg zuruecke 

Herr Rechtsanwalt Dre Kleemann in Hamburg, Fehlandstr.11-19 wurde, ·ie 
er selbst mitgeteilt hat, zum Abwesenheitspfleger bezueglich der 
beiden Lifts- bestellt. Er hat auf gerichtliche Anordnung im Jahre 
1942 die in den beiden Lifts enthaltenen Gegenstaende durch den Ver­
steigerer Carl F. Schlueter in Hamburg versteigern lassen. Die Ver-

./. steigerung hat nach der beiliegenden Abrechnung des Versteigerers 
Schlueter einen Bruttoerloes von RM. 16.119.75 und nach Abzug der 
Kosten netto RM. 9.563070 erbracht, die Dr. Kleemann hinterlegt hat. _.-1 

Fuer den vorstehenden Sachverhalt berufe ich mich 

1.) auf Auskunft der Firma Friedrich Bohne in Bremen, 
a.) auf das Zeugnis 

a) des Rechtsanwalts Dr. Kleemann, 
b) des Versteigerers Carl F. Schlueter. 

Den wirklichen Wert der versteigerten Sachen und den Wiederbescba.f­
fungspreis schaetze ich auf den 5fachen Betrag, d.h. rund etwa 

75.000.-- DM., 

Montevideo, den 9. September 19570 
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Oberfinanzdirektion Hamburg 

- P 222 - BV 32/322 -
@ Hamburg 13, den l 7 • Okt • 

Hartungstraße 5 
Tel. 4412 91 / App. 34 

Bü ro i edergut machu.ng : 

1/1 .,,,,,,--
195 7 

Hamburg 13 , Magdalenenstr . 64a 

An das 
Wiedergutmachung samt 
"h o-;,.,,, T , ,-,.,,.,,::i n- o.,..-i n l-,+ U .._ m hn...,.O' 

VOLLMACHT 
----=-----=================== 

, 0. Okt. 1967 

Hierdurch erteile ichll d ie unterzeichne.te .................. • • • • • 
T o n i P e i s e r · 

•••••••••••••e•••••o•e••••o••••o•••••••••••••o••••••o•••••••••·••••••••• 

wohnhaft in Montevideo/Uruguay • ·J .B. Lamas 2856 /2 
et e • e ♦ ••• e ♦ ♦ • e ♦ e •• e e O e • ♦ e e .. ♦ e • ♦ ♦ e ♦ • ♦ ••••• 

dem Herrn Dr. Artur Sc h o e n f e 1 d 
in Montevideo(Uruguay)ll Canelones 935, 

und Dr. Alfred Michaelis 

Vollmacht 9 mich bei der Geltendmachung und Verwirklichung meiner Wieder­
gutmachungsansprueche in Deutschland in allen meinen Angelegenheiten, 
sowohl bei Gerichten und anderen Behoerden als auch Dritten ~egenueber zu 
vertreten. 

Mein Eevollmaechtigter ist berechtigt 9 fuer den gesamten Geschaeftskreis, 
fuer einzelne Geschaefte oder fuer einen Kreis von Geschaeften Unterbevoll­
maechtigte zu bestellen sowie Gelder fuer mich in Empfang zu nehmen und 
ueberden Empfang zu quittieren. 

Montevideo, den g.september 1957 

\ 

Z,'/, 
I k' / 

,/ I 

Ausgef ~tt\1rt - ~ ~ / 1 0 • (J.{., 
Gelesen tm ,( 
Abgesan-dt 

• tJi: ") 

l 



//;t 
obedinanzdirektion Hamburg 

- P 222 - BV 32/322 -
® Hamburg 13, den 

Hartungstraße 5 

Tel. 4412 91 / App. 

17 . Okt . 

34 

~ 
195 7 

-

An da s 
Wiedergut~achungsamt 
1" A;.,,,., T ,...v,,'l n' O"V'; r> n + H .... rnh n 1"' J:l° 

Büro iedergut machung : 
Hamburg 13 , Magdalenenstr . 64a 

• 0. Okt. 1957 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg Hamburg 36 den 1 . ktober 1957 

S• k' 1 z'· ·1· t " b f& e ~ Alt bau 
f. 

Aktenzeichen: z 20 065 
1eve mgp atz, 1v1 JUS 1zge .tJL ad 

351 
gl/4 32 nr. Stock, Zirn. 4~ä Telefon 35 17 31 ,- L::.; 

An die Oberfinanzdirektion Hamburg ~ ~ ( 
~~xmm:is~:xp;mi~~ , ~ Jdt, -; 

Hamburg ~JL 
1. W egen des von 

Frau ~H~n~~~ Hartungstr . 5 
Toni P eise r geb. Radziminski , Montevideo 

vertreten durch RA . Dr . Artur Schoenfel d, Montevideo , Canelone s 935, 

geltend gemachten Anspruchs wegen Entziehung des _ - d&K- umstehenden - Vermö" .. 
genswerte svird das förmliche Rückerstattungsverfahren e~. auf Grund des BRuG • er-

2. D e.r Anspruch wird Ihnen gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 3 REG. bekanntgegeben. öffnet • 
3. Fails Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraussetzungen 

zustimmen wollen, müssen Sie das binnen 2 Monaten nach Zustellung dieses Schreibens 
erklären. Eine solche Erklärung_ wäre in 3 faeher Ausfertigung einzureich~n. Auch wenn 
Sie sich schon früher geäußert haben, so ist die neuerliche Abgabe einer Erklärung 
nicht entbehrlich. 
Falls innerhalb der vorbezeichneten 2" Monatsfrist keine solche Erklärung von Ihnen 
eingeht, kann das W iedergutmachungsamt die tatsächlichen Behauptungen des Antrag:: 
stellers als richtig ansehen und wird dementsprechend möglicherweise im Sinne des 
Antragstellers entscheiden. 

~ 

Formular II B/R 
LG. ZP. (W) blr. 12 6000 3. S2 E0708 

. t.-w k-, t, (, 

~ ~ ~ ¼ ~ t~ tr..;kv._l:_ 

l 
Aus~ef trl\~l - ~~ / 10 • lvl., 
Gelesen im 

Abgesan-dt 
• -,1J 



11 
~ 

Oberfinanzdirektion Hamburg 

__ P 222 - BV 32/322 -
@) Hamburg 13, den l 7 • Okt • 195 7 

An das 
Wiedergutmachu.ngsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hartungstraßc 5 
Tel. 44 12 91 / App. 34 

Büro iedergut machung: 
Hamburg 13 , Magdalenenstr.64a 

~ 0. Okt. 1967 

H a mburg 36 

Sievelcingplat z ( mit zwei beglaubigten Durchschriften) 

Anl.: -1-

In der Rückerstattungssache 

- Z 2o 065 -

Toni P eise r 
(RA Dr.Schoenfeld) 

./. Deutsches Reich 
(OFD Hamburg) 

wird dem geltend gemachten Rückerstattungsanspruch nicht 

widersprochen. 
Da hinsichtlich der Höhe der Forderm1g Beweisaufnahme 

erforderlich sein wird, wird beantragt, 
die Sache an die Wiedergutmachungskamm.er 

zu verweisen. 
Die Versteigerungsliste ist wieder beigefügt. 

II. 
Im Auftrag 

~tul--
(Seif~t) 

Finanzassessor 

,t 
Aus~er ntlgl 
Gelesen ;am 
Abge an-dt 

\ 



Rainer l 1 e mann für 

DR. REINHOLD KLEEMANN 
RECHTSANWALT 

bei dem Hanseat ischen Oberlandesgericht, land- und Amtsgericht Hamburg 

90 nkkonto : Norddeutsche Bonk A. G. 
p05tscheckkonto: Hamburg 536 87 

An das 
Lang ericht Ha.lliburg 

1 i edergut11-achunf;; skammer 

Hamburg 36 

Fernruf , ~gti~ 4 8 6 7 9 2 
Telegramme: Kleehold 

Sprechzeit: 
1>-16 Uhr, außer Sonnabend 

HAMBVRGX'IX 48 67 92 
~~E~~ Erikastr . 150 

Bertift t: \ik 76/57 Z 20065 Peiser ./. Deutsches Reich 

II ---

Ich nehme Bezu6 auf me in Schreiben vom 12.1.58. und muss Ihnen leider 

~itteilen, dass ich unter den ausgelagerten Akten meirm Vaters 

keine in obiger Angelegenheit gefunden habeo 

\Jenn Sie mir nähere Angaben machen können, vor allen Dingen aus welg 

ehern Jahr die Akte stammen müsste, werde ich noch einmal Nachforschun 

halten. 



Landgerioht Hamburg,den 1}. • z 1958 
Sievekingplatz 
Ziviljustizgebäude 

iadergutmachungskammer 
Aktenzeichen a 

W1k 76/57 
Z 20 065 

Bank : 

Commerz- u. Olsconto-Bank 

A. G., Hamburg 

Dep.- Kasse 8 1 Gänsemarkt 

Postscheck: 

Hamburg 529 94 

An 

KUNST- UND AUKTIONSSÄLE 

lllukfümafnr u. 'QI:axahtr 
AUSSTELLUNGS- UND VERSTEIGERUNGS-SÄLE 

HAMBURG 36, VALENTINSKAMP 74 

KUNST- UND AUSSTELLUNGS-SÄLE 
HAMBURG 1, BALLINDAMM 14-15 

BRIEFANSCHRIFT: HAMBURG 36, VALENTINSKAMP 74 

An das 
Landgericht Hamburg 

Hamburg, den lo.März 1958 

1 
H a m b u r g 3 6 
Sievekingsplatz Ziviljustizgeb.· Betr.: Akt.z. Wik 76/57 

Z 2o 065 

Auf Ihr Schreiben vom 4.d.M. in der Rückerstattungssache Peiser ./. 
Deutsches Reich teile ich Ihnen mit, daß ich lediglich auf den 
Namen Günther Radzeminski, Köni~sberg, Unterlagen besitze, aus denen 
hervorgeht, daß ich einen Lift (nicht zwei) versteigert habe. 
Sollte dies mit der angefragten Sache irgendwie in Zusammenhang 
stehen, will ich Ihnen meine Unterlagen gern zur Einsichtnahme über­
senden. 

Versteigerungen von Erzeugnissen der Kunst und des Hanc:twerks aller LKnc:ter Ul"d Zelten 

Nachlaßregullerungen - lnventarlslerungen - Schac:tensreststellung n. 

19 wurde, wie er e lbat mit eteilt hat, sua .A.bw senb ita­
»~leger ,ezueglioh d • 1 Lifts beatellt. Er bat 
aat prichtlloh• J.n•rdn-. 1a Jahre 1942 41• in dQ 

be14 Id.f'te enthalt n•• hg nstaead.e r-
ateiprer Oarl ,. 
»1• ~ r 1a rta1 

' 

hl.Ut r in lambvg T r 
t h r 111g 
hl t r 

•• 



-
Landgericht Hambu.rg , den 13. • z 1958 

Siev kingplatz 
Zivil justi zgebäude 1 dergutmachungskammer 

Aktenzeichen• 
ik 76/57 

Z 20 065 

An 
irma Oarl F. Schl.ü~ r, Auktionator 

Hamburg 36 
Valentinskamp 74. 

In der Riickeratattungssaohe 
Peiser gegen Deutsches Reich. 

Zu Ihrer Ant ort vom 10. März 1958 ird emarkt, 
daß die Antragstellerin Frau ~oni Peiser geb.lla.dsindnaki 
sich wie folgt geäußert hat: 

Sacb4arstellU11ß 

Da 1n d r Attfstellung des Verstei_ger rs Carl F. Scblüter 
Bamburg verzeichnet• Umzugsgut meiller Breslau r ohnun& 
wurde i Sommer 1939 dem Spediteur Friedrich Bohne 1D 
:Bremen in 2 Lif'ts zur Befoerderung naeh ntevide und 

Auslieferung an die Pirma Bertnett & co.n Kcm rtf. o 
ueb re;eben. Das rgibt sieh auch au.e der anliegenclea 

B echeinigung 4ea urusuayische11 Xonsula~e in. re n 
YOJll 16.8.19l9. 

Die beiden Lif'te gingen mi-t cl • Dampfer " lata • 
naeh Kont. v14ee 1Jl See, kamen ber e en d inzwi hea 
e~olgten ICriegsau brucha naoh bu:r surU.ck.. 

Berr :Recht anwalt Dr.neelllaDJl in HambUJ'g, hhl 'lr,11 -
19 wurde, wie er e lba mit eteilt hat, IIUll :bw a nh ita­
pfleger ,ezuaglioh d r i Litte best 11,. Er u, 
&1lt prichtliohe An rdn-. 1• •ahr• 1942 41• 1a cl 
be14 Litte nihalten•• g i de 
■teipr r Oal 1. hlflt r b Baab I y r 
])le ~ r 1c,------ h :r 111 g 

• 
• 

III 



- 2 -

Eie Nachfrage bo1 de lt! ohtean: a1t Dr.K1 mann 
1 t bereit erfolgt, ba~ aber M, noch keine D.arheit 
eschaffen. Auch Anfragen b im K seatiseh n Ob -r-

landesgericht llamburg und b 1 tegericht Abt. 
Dam.pterpfleg chaften haben nioh-ts ergeben. 

Sie werden daher gebeten, noomaals ihre Akten 
mit da obenerwähnten Ang ben der J.ntragste11eriD 
zu T rgleichen und ihre Akte der Kamm.er vorzulegen. 

J'aull 
Landgerichtsrat 

Begl. 



Toni PEISER 
Montevideo (Uruguay),den l.Maerz 1958 
J.B.Lamas 2865/2 geb. Radziminski 

•· -

1 

An das 
L a n d g e r i c h t 
Wiedergutmachungskammer 

Hamburg _________ ..,. __ _ 
Sievekingplatz 
Ziviljustizgebaeude 

Betr. Aktenzeichen: Wik 76,57 z 2o o 5 

Auf die Anfrage v. 19.2.1958 erwidere iorr: 

Seit dem Jahre 19o5 fuehre ich den Namen Toni Peiser geb. 
Radziminski. 
In den Besitz des Versteigerungsprotokolls bin ich durch 
Herrn Dr. Kleemann gekommen. 
Als Zustellungsbevollmaechtigten bes.telie·.- 10.h .. ~.. , 

Herrn Adolf Th i e 1, 
Wiesbaden, Nie derwalds tr • .--41. 

.. - ~ ..::-- ~ 

-..,. ~--· . -=-~ 

Mit Vor z ue gliche r Ll oc ha~ ~t-u.ng"' ~: .,_, 
.. ~ ._· 



Bank ' 

commorz- u . Olsconto- Bank 

A . G . , Hamburg 

o ep.- Kasse e, Gänsemarkt 

Posts check : 

Hamburg 529 94 

vereidig t er u ö tte n tl. b e stellter 

1luhfumahn: u. «axatur 
AUSSTELLUNGS- UND VERSTEIGERUNGS-SÄLE 

HAMBURG 86, VALENTINSKAMP 74 

KUNST- UND AUSSTELLUNGS-SÄLE 
HAMBURG 1, BALLINDAMM 14-15 

BRIEFANSCHRIFT: HAMBURG S6, VALENTINSKAMP 74 

Telegramme: 

Auc-tlonarlus 

Telefon : 347443/ 44, 34794B 

(Tag- und Nachtd ienst) 

An das Hamburg , den 2o . März 1 9 58 

Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer 

H a m b u r g 3 6 
=-=-=---------- -=-= ~-~ 
Sievekingpl at z Ziv i ljust izgeb. 

Betr. Akt. z . Wi k 76/57 - Z 2o 065 

Auf Ihr Schre iben vom 13.d. M. teile ich Ihnen mit, daß ich meine 
Beleg e nochmals durchgesehen habe, aber keine Abrechnung i/Sa. 
Frau Toni Peiser geb. Radzimjp§ki finden konnte. 

Wie ich aus Ihrem Schreiben ersehe, hat Frau Peiser bereits eine 
Abrechn ung erhalten und ich nehme an, daß es die Kopie meiner 
Abre chnung mit Herrn R.A. Dr.Kleemann ist, die ich ihr bzw.ihrem 
Recht s anwalt wahrscheinlich vor Jahren zugesand t hab e mit der Bit te, 
sie mir nach Einsichtnahme zurü ckzusenden, was aber nicht gesch ehen 
ist. Jedenfalls sind bei mir keine weiteren Unterlagemnehr vorhanden. 
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! 
L:md3erich tHamburg 

LJ . 2 e. I\P~ J958 
Heinrich Bobsien 'w nJ burg , den 26 A · 1 1958 
Obergerichtsvollzi~ Jtt Cl'{J tmochuog.s n ,v • pr1. 
Hamburg 3,6 . Drehbahn 36 
Versteigerungshaus. An Das 

Landgericht Hamburg , 
Wiedergutmachungskammer , 

H amburg . 

Jn der Rücke rstattun gssache , ,J ~~ ()k.. ~,,.,,,,, 

P e i s e r / · fi At ~ 
, ~/4M- ~ --~ lkNk, 

g egen M E;,//. ,Y 
Deutsches Reich - ') J .• l Jv " ~ - iY 
WiK. 76/1~57 Z. 20 065 Df' ' /At .J.f '7VJ 

1.:9 l ~+' ~ • l , r; 11 
Zum Beschluß de r Wiedergutmachungskammer vom 22.3.cr. er­

statte ich folgendes Gut acht en: 
Nach dem Akteninhalt ist de r Hausstaad durch den Abwesenheitspfleger 
~uf ~erichtliche Anordnung 1942 versteigert worden. Die Fa. Carl F. 
Schluter,Hamburg :fü.hrte am 13.8.42 die Versteigerung der beiden Lifts 
d~rch mit e~nem Bruttoversteigerungserlös von RM~ 16 119.750 
Ein~ Abschrift des Versteigerungsprotokolls liegt vor und muß als 
Schatzungsgrundlage angesehen werdeno Nach dem Jnhalt des Verzeichnis­
s~s muß_wohl davon ausgegangen werden, daß es sich um einen sehr gut 
burgerlichen Haushalt ga.hand&lt haben wird mit echten Teppichen und 
Brücken, sehr vielen Kleinigkeiten,echten Porzellanen, Kristall und 
Zinnsacheno. 
Die geforderte Wertsumme von DMo 75 0000- halte ich aber für zu hoch 
angesetzt. -
Unter Annahme obiger Grundlage komme ich zu dem Ergebnis, daß der Wie­
derbeschaffungswert in DM. am 1.4056 unter Berücksichtigung des Zu­
standes bei der Entziehung im August 1942, der der Antragste.llerin ent• 
zogenen Sachen aus 2 Lifts 

DMo 30 387•--

beträgt " 
Nach der von der Fa. Schlüter erteilten Abrechnung liegen drei Verstei­
gerungserlöse voro Die Versteigerungsliste bezieht sich auf einen 
Versteigerungserlös von RM. 15 488.750 Hinzu kommt ein Erlös von RM.11. 
und ein Erlös mit RMo 620.- für die keine Aufstellung vorliegt 
Die von mir geschätzten Einzelwerte habe ich mit Rotstift in die Ver­
steigerungsliste eingefügt. Der hierfür von mir für die Verteigerungs- _ 
liste festgesetzte Wiederbeschaffungswert beträgt DM. 29 157.-. 
Dazu habe ich für die beiden weiteren,in der Abrechnung aufgeführten, 
Erlöse nochmals DM. 30.- und DMo 1200.- hinzugesetzt. 
Es muß dabei betont werden, daß eine Schätzung nicht mehr vorhandener 
und nie gesehener Gegenstände immer nur eine Konstruktion sein kann 
wobei der Sachverständige auf Grund seiner Erfahrung über die Preise 
des Warenmarktes unddem Akteninhalt versucht, alle Belange gröStmäg­
lichst zu berücksichtigen. Jch glaube aber nicht, da es sich um Ge­
brauchtwaren ha~ndelt, daß die entzogenen Gegenstände einen höheren 
Wiederbeschaffungswert besessen haben dürfte. 

Obergerichtsvollzieher 



Ran r ann für 

REINHOLD KLEEMANN 

TELEGR. , KLEEHOLD 

FERN S PR E C H E R , ---... --. 

ALLE CODES 

4 

EX P O R T - IMPORT 

67 )2 

t\ \\Ö t t,til'\J t 
is. 4.~t\ .. ~ 

An das \~ ~ \1M~iU 
andgeri ch t 

viedergut a chungs k 

NORDDEUTSCHE BANK A. G. 
HAMBURG 

BANKHAUS MARCARD & CO. 
HAMBURG 

BANK OF BRITISH WEST AFRICA LTD., 
HAMBURG OFFICE 

POSTSCHECKKONTO: 
HAMBURG NR. 52276 

H burg 36 
Sievek i ngsplatz 

HAMBURG:xtx: 25.4.·1958 
~~~~~~· 1 rik astr. 150 

_ _ _ _ t_: Wik 76/57 Toni Peiser 

ei nochmaliger D· chsicht der tenbestände ei­
nes Vaters bin ich leider nicht auf eine te 
Peiser gestos ~en. 

Ich nehme an, das s dieselbe infolge _riegsein­
wirku.ng zerstört bzw. abhand -nge o · n ist . 

..-fiochach tilll{ svol 

:;z d 

,, den 

e 5 

'App. I") 

J t~ "t t 
~nen""' 

ur 

~e u t s 

u.C _ t 



. . Ve Y\J.Jl tun6 s -.1mt 
fur innere Restitutionen 
Alcten zcichd'l 
. .H/2o 048 
Dies~s· Akt~n;eichon ist im 
Sch1i:i.:tvcrkehr st (.; t s c.m zug ebGn. 

Druc sache 

Zt't 11 

Stadthagen, 4 . Juni 19 58 
Obcrnstr.:·sse 29 

a~i\-
- / "': . 

1·1:·; 01 

tz d~ Toni Peiser , 

Oberfinanzdirektion Hamhuri'~-·---------
p 222 - bV Lr 1) Eing29ano~n: .:L:z. ... .M.aJ..4~ Hamburg 13, den 20 . 1 •• ai 

Hartungstraße 5 

----195 B 

titl :!: ~ - ··· .. -· ········- -·--- Tel. 441291 / App. 02 
.... -~------..;.;~~J _ ..... cK ~r 2, t<- t t LID f:S1." e f er::.. t : 

.c.6aalenenstr . 64 a+b 

An QES 
„ ieder gu tm3c11.un e-sa• t 
beim anuge ricnt ric."H ... b u.rg 

rl et L . 0 U r t-j ) o 
Si e ve k i..r1c:p la tz ( r.J.i t z v,e i oe0 1 . .1.mrci1.s c.ür if"te...1.) 

In der Ricke.:rstattu.n,;ssac.tie 

.lik 76/5 7 r Z 200ö5 
P e i s e r .i.--- . / • 

(Dr . Arthur Scnoenfeld ) 

Deuts cne s _ eich 

wcraen .,_,inweno.LJ..n6 en ge , n 
st lindi 6en b~bsien nicht ernoben . 

as Ju~achten aes sachver -

s wire noch zu kl1ren , wie hoc das farkJnto per 
1 . 4 . 1..,50 i::ß"'.Vesen ist , auf das a-:.r ..-,.bV1eseu:1e:its 1leöer 
.ur . .c~leeilläP..11 den Vert>teiger•Jn.6 s rlös eingez· _üt n:..1ben :ird • 
.uic usr.:.imrt aes A.rGtst'>richcs ü3 buxg v m 2J . 2 . 1::-h8 ist un­
r.1.c11"tig . Die vorlie6en e !'lebsci1 ft wur un.ter de 1 

z . 11 6 III U ")3 7 ein6e;riclitet , 'li ic .·-us der hbrechr un5 
a~s fle

0

ers vorn 1, . s . 1 42 er~ibt . Das Ak-cenzeichen der 

., 



hinterlegu.ngsstelle ist 53 dL 1J 61/44, »·hr end das o~arbuch 
aie Nwlllller Haspa 27 80/20J 204 tr~~t · LJi ese nbaben hat der 
A,nträgs,;e ner seine:r Zeit bei einer Du.rchsicht der betr . i:rten 
des .Arntsgeric ts f'estbestellt . 
Die Ant:rc:.gstell-rin möge sich nocil d~ri.ibe:r.· c.. u...:.i rn , 'Jb sie 
däS sein~r Zeit au.s~estellte Äonnossement nocn im Be~itz n~t . 
Ohne \Tp rla6e wird. eine .r1erausc5abe des Spc.rbuc1.i.es du.rcn d i e 
Hi nterle6 un;sstelle ,.1a..tirsci1einlich nic ... 1t e:ri Jl6en . 

r- --
}1 V J-r 
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V O L L M A C H T 

Hierdurch erteile i ch, die unterzeichnete .......................... 
Toni Peiser geb. Ba.dziminski • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ ... 

wohnhaft in Montevideo/ur uguay, •.... ~ ::8:.~~~. -~~~~!?. • • • • • • · · • • • • 
dem Herrn Dr. Alfred Mich a e 1 i s 
in 1fontevideo/uruguay, Rfo Branco 118 2 

Vollmacht, mi ch be i der Geltendm&chung und Verwirklichung meiner 
Wiedergutmachung sansprueche in Deutschland in allen meinen Angele­
genheiten, sowohl bei Gerichten und anderen Behoerden als auch 
Dritten gegenueber zu vertreten. 

Mein Bevollmaechtigter ist berechtigt, fuer den gesamten Geschaefts­
kreis,fuer einzelne Geschaefte dder fuer einen Kreis von Geschaeften 
Unterbevollmaechtig te zu bestellen sowie Gelder fuer mich in Empfang 

zu nerunen und ueber den Empfang zu quittieren. 

Montevideo, den 12 .Maerz 1958 



Anmeldung 
von rückerstattungsrechtlichen Geldansprücllen gegeri das Deutsche Reidl 

und gleidigestellte Kechtsträger*) 

ruckerstaltungsrschfüdien Geldverhindlidikeiten des Bundesgesetz zur Regelung der • 
Rechlsträger 

(Bundesrücke,·sta'.tungsgesetz - BRüG - ) 

vom l!J. Juli 19:;7 

(Bumlesgese tzbl. I S. 73~) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 
~eiser geb. Radziminski 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

Ton1 
b) Vorname 

Deutsdien Reichs und gleichgestellter 

c) jetzt wohnhaft Montevideo/Uruguay, J .B.La.ma.s 2856/3 

e) Staatsangehörigkeit 4eutsch 

f) Beruf 
Kaufmann, jetzt ohne :Beruf 

g) Wohnort (ständiger·Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 
Breslau 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis· 8. Mai 1945 

Montevideo 1 

i) Wohnsitz i_m Jahre 1948 

k) Angaben über die Antragsbereffitigung, falls der Antragsteller nid>t der Gesd,ädigle ist, {Erbfolge, Abtretung u. dgl.] 

') Na<h § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf r?ckstattungsred>tli<he Ansprüd,e gegen das Deuts<he Rei<h elnsd>Ue81i<h der San· 

dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Pe1chspost. 
Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsred,tlldte Ansprü<he gegen 1. das ehem. Land Preußen, 2. du Untemebme• 
Rei<hsautobehnen, 3. die ebem, Nationaleozialistia<he Deutsdta Arbeiterpartei {NSDAP), deren Gliedenmgen, dere• __ ., 
Verblinde und die sonstigen aufgelösten NS-Etnrid,tungen, 4. die Reld>averelnlgung der Juden In Oeule<hland und den Auawanderu&P-

fonds Böhmen und Mähren. 



( 
1 

j 

f br
ensbovoJlmlichllgtor: 

JJ Vor a d icbaelio,Monterldeo/Urugue,1 
btsanwal t nr.J.1:tr• • Rio 'Bra.noQ 1182 • • Reo ll eines Verfahrenso evolfmächt1gten lh' , 

ist aeete ung ierun 
r Antragsteller im Ausland wohnt, rson zu verstehen) wünschenswert der vor den 'N· ler ht 1\ 

Vermerk :. F~ls ::it sondern lediglich eine prozeßfähig~ ~;sverhandlungen führ en kan n. leder&llt~~ not. \ 
wendig cm n ' .. en abgeben bzw. Verg e1 "'llngs. 
bebörden verbindliche Erklarung 

dl"digten ist) 
2. Personalangaben des Geschädigten . ersonengleich rnit dem Ges a 

I"llen wenn AntragsteUer mcht P 
(nur auszu u , 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

eJ Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

gJ Beruf 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

i} Miterben (Name und Anschrift} 

k} Wohnort (ständiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung 

IJ Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in ~en jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendtiinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 

mJ Wohnsitz im Jahre 1948 

B. Beschreibung der vom Deutschen Reich oder gleichgestellten Redttsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 
y 

(Falls der Platz ni1 )1t ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

a) 

b 



2. Wertpapiere 

aJ Angabe der Wertpapiere 

b) Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

I) C!hne Entgell eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

III) wenn II), welche Zahlung 

IV) an weld1er Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reid1sscl:iatzanw eis ungen: 

zwangsgetauscl:it gegen welrne Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

3. Gold, Silber, Srnmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung_ an Pfandleihanstalt: 

,... Stadt/ Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), welche, Zahlung? 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Gerät 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

_. . 

\ 

6. Lifte 
__, 

a) Inhalt des Llftes 2 Litte in Ballburg 'beschlagm.hll1; bei der Yiraa 
Oarl J. Sohlueter und versteigert. Inbal~ wirl 
gere1eht. 

teqra oder Lagerhalters 
" 



V ., ensgogcnstlindo, z. B. Hypotheken, VerHich c rungsan sprü cbc, Krail( h 
7. Sonstige entzogene ermog a rzcuge 

a) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 
J) ohne Entgelt eingezogen? 

11) zwangsabgebe? 

III) Wenn n, weidie Zahlung? 

. .. kerstattungsredttliche Geldansprüche nach dem BRüG, soweit sie nicht eut dt:r Ent,i c. Sonstige ruc • • ung der unter B Vermögensgegenstände herrühren. genannten 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

Hamburg 

War·en die ent2.0gent:n Vermög~nsgegenstände im Zeitpunkt der ·Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, Welche Beweismittel für die 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in § 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

E. 1. Sind wegen der unter 8 und C angegebenen Vermögensg~genstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor­

den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

nein 
2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenz.eichens. 
14619 Bezirksamt fuer Wiedergutmachung in Mainz 

bezw. Entschaed.Amt Berlin 74234• 
Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 

zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Idt versidtere die obige Erklärung nadt bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Unterschrift: 
\~ 1"1~1~. 

................... . .............................. MY.-~ .. v..:~: •• 

.......................... 6 .Jfaerz .... 195..8. ...... . 



In der Rückerstattungssache 

Toni Peiser ./. Deutsches Reich 

Wik 76/57 

Z 20 065 

An das 
Landgericht Hambu~g 
vri ed ergutmachungskammer 

H a m b u r g_ 
Sievekingplatz 

hat mich meine Mratter, die Antragstellerin 

gebeten, die anliegend e Information vom 

1. J uni 195R der hedergutmachungskammer 

Hamburg zuzuleiten. 

Ich tue dieses ~it der Bitte, die~en 

Schriftsatz vom 1. Juni 195 H unverzüg­

lich Herrn Gerichtsvollzieher Bobsien 

zu übermitteln, · damit er die Informationen 

meiner i\liut--ter ei der Erstattung seines 

Gutac11t·ens b-er~~ t .~ichtigen kann • 
. ' ~ . 
~ . ·~ .. 

-:> ([ 

J ~ l1-tA,1 \. ~t' ~ -r--. ., 
,:.// . . 



Aktenzeichen Wik 76L57 --------------z 2o 065 
Iiiiontevideo' den 1 • Juni 59 • Toni Peiser . 

J.B.Lamas 2°56 
An das Landgericht Hamburg. 

Auf Ihr Schreiben, daß Beweis erhoben werden soll über den 1fieT 

L
d:'rbesc~affun~swert des Inhalts m. z. Zeit in Hamburg ver ., teigerten 
ifts m?chte ich bemerken, daß verschitulne Gegenstände nach den 

~kten nicht bewertet werden können, und große Differenzen möchte 
ich erw 8hnen: 

Nr. 3156 war ein neuen Wollplüschbelag 4mzu Sm . 
Nr. 3182 -3174 war ein M kassar-Ebenholz Wohn­

zimmer, voneinem Architeketen im Jahre 

Nr. 3171 
Nr. 3176 

1928 geliefert, Kaufpreis 12 oooMark. 
neuer Yörtingapparat,480.-
el. Rechenmaschine war eine Borrough /(..,.. 
buchungsmaschine- Preis 8 oooMark. ~ 

3180 grüne Lederstühle :pro St ü ck ca. 1 ooM. 
3184 Backensessel(Gobelin) 5ooM 

) 186 großer 2 türigwr Eisschrank 
3190 Diathermiekasten! !!! !! 
die Haushaltssachen waren alle in gutem Zustand.:2ben­

so die TennisschlRgerfast neu. 
3217 gutes Grammophon! 1,_;. 

3222 Hoover staubsauger, neu! 

~~+93236 Berline~geschirr, Schloßservice / 
Friedrichs des Großen, mit großen Ku-

3268 

3295 

3 '511 
334th 

chen und Obstschalen, Wert ca 2 oooMark ~ 

sehr vil! gutes Kristall, Josefinenhütte 

antiker ~erlbeutel, ebenso Gobelinhana­
taschen. 
Soffittenlampe war Herrenzimmerbeleuch-
tung, Preis 28 25or.1ark. 
Eßzimmerbel. dto ,"" 

bezahlt 850 .- -i, Ölbild vom. Walter-Kurau 
Portr~.t m. Mannes 
(Walter-Kurau bekannter Berl. 

malte Portrpts der Bankiers 

1500.­
Maler{ 
M nde -

sohn etc. Buch über ihn von Z iehrer, 
darin erwähnt das PortrFit m. Manneso 

die erwähnten Stoffstücke waren alle ca. 3o Meter 
zu 6-8 Mark p. Meter. 

den Wert der Eßservice und Glasservice werden Sie 
beurteieln können, ebenso der Kristallsachen tco. 

Ich habe nur das Wichtigste aufgeschrieben. lle 
Wirtschaftsgegenstqrl e waren in gutem Zustand oder für 
die Auswanderung neu angeschafft. 

~~ ~ ~ frA~ NI< ·1vlA,l).,wp1, !~ 

~. ~- tw-.~tt-U . 
~~ \ f-lM1M 



Dr. Walter Ro6mann 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

Berlin W 15, d e n 24 . Juni 1958 

In der Rückerstattunrssache 

Toni Peis er . / . Deutsc h es Reich 

- Wik 76/1957 Z 20 065 -

Heinrich Bobsien 
Obergerichtsvollzieher 
Hamburg 36.Drehbahn 36 
Versteigerungshaus. 

WiK.76/57 z. 20 056 

bin ich gebeten worden , die Inter e ssen 

~Pr FrRU Toni Feiser wahr zunehmen , nach-

Hamburg, den 230 Juni 1958 

An das 
Landgericht Hamburg, 
Wiedergutmachungskammer, 

Hamburg„ 

Jn der Rückerstattungssache Peiser gegen Deutsches Reich 
erkläre ich zur Anfrage vom 12.Juni cr0 , daß die Eingabe der Antrag­
stellerin vom 1.6~59 eine Änderung meines Gutachtens nicht herbei­
führen kanno 
Wie";t,iehon im Gutachten erwähnt habe, muß davon ausgegangen werden, 
daß es sich um wertvolle Hausratsgegenstände mit echten Teppichen 
und Brücken,echten Porzellan~n, Kristall und Zinnsachen gehandelt 
hate Unter dieser Voraausetzung habe ich also schon meine Wertan­
gaben festgesetzt. 
Es im mir daher leider nicht möglich1 heute zu einer anderen Schät­
zungsauffassung zu kommen. 

La:1d3erichtHa,,.-.~1 

Eing. 7 3. JUNl i 1 

sieren könnte. Hi~rfür wird man Verständ­

nis haben müssen~ da es sich bei der An­
trngstellerin um eine Dame handelt, die 

im 72. Lebensjahr steht. 

~ " ,.,,.. 



Dr. Walter Rofjmann 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

Berlin W 15, den 
}oachimstale, Stra&e 28 

24 . Juni 1958 

(zwischen Ku,funlendamm und Rankoplatz) 

In der Rückerstattungss0che 

Toni Peiser ./. Deutsches Reich 

- Wik 76/1957 Z 20 065 -

/. 
t) ~ v. U. t. S? 

bin ich g ebeten worden , die Interessen 

der Frau Toni Peiser wahrzunehmen, nach­

dem der bisherige Verf ahrensb evollm~chtigte 

Herr Rechts 2mval t ScJ:.weufeld verstorben 

~~~ 
h~ 
~~ ist. 

~ ~'dvuu~ Es würde mich irmressieren , zu erfahren , 

ob sich bei der Wied ergutmachung skammer 

28,J~958, für Frau Toni Peiser noch ein ~nderer 

/4
1

. Verfahrensbevollmächtigter gemeldet hat. 

/ 
f~ V· Aus den mir zugega ngenen Informationen 

,1 "7 ,( , d..,,~~.A, ~: ~ .entnehme ich, daß Herr Rechtsanwalt Dr. 

✓) ~ ~ 21 ;7-7f"'1,.__ f-w!·/'1-eemann aus Hamburg in dieser Sache 
. "'-~" tätig war, welcher inzwischen ebenfalls 

bJ av.H -~,. 1/J~J// ~verstorben sein soll, 
€~0. ~ ~"""'-

An das 

,~~- /-/!. ,fr(t: ~~ Im übrigen beabsichtige ich, mich noch 

zu der gutachtlichen Äußerung des Ober-""'~µ ~~ .~ l- ~. 
(~ 1 ,;//. gerichtsvollziehers Bobsien vom 26. April 

/tu tfJ?. 4~,.,....... 1958 zu erklären, Die von ihm vorgenommene 

J 
. .[v(,y;fA, , • , .f "I Cl i'l'schätzung des Schadens, der sich auf 

A/1'vi,(' 'f"-~ ,. /~ 30. 397 ,-- DM belaufen soll, erscheint air 
;. d.l'.'. ·,,,,t. ;,.(Z .. L ~ außerordentlich gering. "' ~--h,,~..., ~r . 

•~ -tM t~.,~ G d ··t 1· l „ F T ' run sa z 1c1 ware rau oni Peiser bereit~ 
. . 

Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachtungskammer 

mit dem Antragsgegner einen Vergleiph ab-
zuschliessen, wenn sie auf diese Arz.et .'und" . 

Weise schnell~tens ihre Ansprüche reali- • 
Hamburg -~-~~--~ sieren könnte. Hierfür wird man Verständ-
Sievekingplatz 

1 

, {II. ;~• rfc,t;t ~ nis haben müssen; da es sich bei der An-
~ J ~ß, tragstellerin um eine Dame handelt, die 

,;;:~ ~f'i)./p~ fti; im 72. Lebensjahr steht, 

c4.~· /}1 f/Yt,{A. ~. ~ 0 

l(t. ~c" /IJi. ('i,-4->vti--, '1c·~ ~ 

,. 



- 2 -

Ich darf anheim stellen, mit Rücksicht auf die 

grundsätzliche Vergleichsbereitschaft der An­
tragstellerin, seitens der Kammer den Parteien 

einen Verg leichsvorschlag zu unterbreiten . 

,, 

f'~~ 4 1,,;p ,J / M f r r/ 



rfinanzdirektion Hamburg 

'--- 2 - ...,J ~1613 

DER VORSTAND 
DER 

HANSEATISCHEN RECHTSANWALTSKAMMER 

HAMBURG 36 • SIEVEKINGPLATZ • ZIVILJUSTIZGEB.lltUOE 

ZIMMER 281 • FERNSPRECHER: 3S 3S OB 
KONTEN DER HANSEATISCHEN RECHTSANWALTSKAMMER 
DEUTSCHE BANK HAMBURG, VEREINSBANK HAMBURG 

POSTSCHECKKONTO:HAMBURG12832 

An das 
Landgericht, Wieder­
gutmachungskammer 

H a r.:i b u r g 

@ Hamhurg 13, den 6 • Sept . 
Harvestehuder \.Veg 1-1 
Tel. H 12 91 / App. 38 - 42 

··ckerstat twi sreferat: 
a le ens r . s· a~o 

3 . Juli 

Z 20 065 J ;;e f!!! l tU, . 2_ • J5!~~t; '1/~k 
1 ~ 6/5 

1'Ä~ ~ ~ e.,.<~...,_ In der Hückerstattungssache 

1-1 

f
. I(.. _ Toni Peiser gegen J)eutsches Reich 

wird auf die Anfrage vom 30.Juni 1958 erwidert, 
JA dass Herr Dr.Reinhold K 1 e e man n im 
.,,. , --- l-r? Dezember 1957 aus der Anwaltschaft ausgeschieden 
~ f' ~ 1~ ist. Seine Praxis hat Herr Rechtsanwalt Dr.Eberhard 
q- 7 Sc h m e des , Hamburg 13, Heimhuderstrasse 27, 

~ abgewickelt. Dem Kammervorstand ist nichts darüber r bekannt geworden, dass Herr Dr.Kleemann in der 
Zwischenzeit verstorben ist. 

jw1f[!/, 11,✓ 
'~uftrag 

~ ar~ ) 
Finanz~,:!; sor 



rfinanzdirektion H amburg 

- P 222 - LV 41 413 -

An das 
Landc..:ericht :famburg 

iederc;ut.::.iac u 1.gs',.ariliu.er 

@ Hamburg 13, den r • Sept • 
Harvestehuder Weg 14 
Tel. 44 12 91 / App. 38 - 42 

äcKerstattu..ngsreferat : 
~g lenens r . 6 a+b 

Hamburg 36 
Sievekingplat z ( nit zwei be;l . Durchschriften ) 

In der Rückerstattungssache 
1 

- WiK 76/57 -
Z 2o 065 

P eise r ./. 
(RA. Dr.Arth. Schoenf'eld) 

Deutsches Reich 
(OFD Hamburg) 

erklärt sich der Antragsgegner mit einer dem Vergleichsvorschlag 
des Gerichts vom 19.8.1958 entsprechenden Bewertung des Um­
zugsguts auf DM 31.ooo,-- einverstanden. 

Einen Vergleich vermag der Antragsgegner jedoch erst dann 
abzuschliessen, wenn die Höhe des von der Vergleichssumme abzu­
setzenden Gegenanspruchs feststeht; ~essen Höhe richtet sich 
nach dem Kontostand auf dem hinterlegten Sparbuch am 1.4.1956. 

Ferner setzt der Abs~hluß eines Vergleichs die Herausgabe des 
Konnossements an den Antragsgegner oder aber die Abgabe einer 
Erklärung der Antragstellerin voraus, i,n welcher diese den 
Antragsgegner von sämtlichen etwaigen Ansprüchen Dritter aus 
dem Konnossement freihält. 

'~uftrag 

~ar~) 
Finanz~,:!!sor 



-----="-::-.' .: _ff'!ll'er KOnmann 

Toni Peiser 
Dr. Jose Scoseri 26(9 

iontevideo 

An d s L ndgericht II mburg- liedergutmachungsk mmer 

H a m b u r g 

Betr . : hückerstattungssache Toni Peiser gegen 

Deuts ches Re ich- Akt. Z.: Wiko76/57- Z 20 0 65 
----================~===============~~=======-=== 

In obiger Angelegenheit teile ich mit, d ß die Vollm cht 

auf Herrn Rechtsanwalt Dr. Arthur Schönfeld erloschen ist. Herr 

Rechts nwalt Dr. Schönfeld ist verstorben. 

Ich erteile Herrn Dr. Walter Rossmann in Berlin W 15, Jo­

achimstalerstr. 28, Vollmacht, meine Interessen zu v rtreten. 

An ihn bitte ich uch lle Zustellungen zu ver_nlassen. 

Sollten sich aus den Akten noch =ndere Bevollmpchtigungen ergeb n, 

so widerrufe ich diese hiermito 
Hochachtungsvoll 



Dr. Walter Rofjmann 
RECHTSANWALT UNO NOTAR 

Berlin W 15, den 6 . Nov. 1 958 
Joadllmatalu Stra&e 28 
(.-..J,cl,en ICurfüntendamm und RanL.plall) 

Telefon cn 3S 47 , 48 

,re 



Berlin W 15, den 
)oachimstaler Stra&e 28 2d . 
(n,i,cl.en Ku,fii rste ndamm und Rankeplau) 

Telefon •n 35 47 , 48 

,ov . 1 9 5 8 

"e 

HAMBURGERSPAR-CASSE VON 1827 h 
HAMBU RG 11, POSTSCHL I ESSFACH 1533, ec/;~·o .... ~.·~·~~H-:;~i,.4 i;±\uRSTAH (G EGE N0 BER DER BORSE). FS: Ol1-1827 

r • .., / ,' •, - '< ·' 1 ~ l ' ' 
- -- .J . ~ J,:,. !)"'"! ' ' ~..., • 

. :, :: , ,1:· ,:n,,,. ~; j FERNSPRECHER 
An das ~:- " "~ v•• :~·--:, Zentrale: 361331 

• ' ,. ~. \ / , oder 4 8 0 Landgericht 
Hamburg 36 

"'-.~ \'..,,' direkte Verbindung: 36 13 3 .......... . 

Si eve k i ngplatz 
Zi v il justi zgebäude 

L 
IHR ZEICHEN IHR SCHREIBEN 

Wik 7 6/57 ~ , L;' 
Z 20 065 ' 

./ I 

12 .11.5~ 

llJ 
_J 

UNSER ZEICHEN HAMBURG 11 

Sp/ AE/Bu/S t 25.11.1958 

Bptrifft: RM-Konto 80/200204 Unhekannte Beteilig te 
Abw.Pfl. :Dr.Reinhard Kleemann 

Zu Ihrer Anfrage vom 12.ds.Mts. teilen wir Ihnen mit, daß das 
oben näher bezeichnete RM-Konto am 20.6.1948 einen Saldo von 

RM 10.028.-- auswies . .. ' 

Das Konto ist anl'äß'1.ich der Währungsumstellung mit DM 658.72 in 

Deutsche Mark umgEfst·ell t und der Betrag dem DM-Konto 80/009019 . .,__ 

gutgeschri
77

ben worden. Über diese Beträge ist noch nicht verfügt. 

) 
/J/ ./. ~ l~l I( achtungsvoll 1 J'W"'v'- '• ~ , SPARCASSE ~.,, .. .-----

\ 

/1 L_,~ j / Q •. ~ W1 /f:,"' lv-~ 

l ~r 7- ~ ~'fv.d ..-t-.,, i. V. 
1:,-,,,,,,., tM.- /rt; 11 ~ • l!S'Ji Jl' 
11,v,r,v• 1 

~ ~ i'j/'vuyg-19 (Beckmann (Stolley) 

=~~~~~Q'~~==~ 
Hamburg 

Sievekingplatz 

~ 

\\~ \lH- \1?.f:i'\ V, J.6 ....... 7 
Rechtsanwalt 

r l fY 



Dr. Walter Rofjmann 
ai~T~ _NWALT UND NOTAR 
~\..E- ,, 

/C:,\; • v ./. lY) 

/
/ -\~v ~ 'FL / 

Berlin W 15, den 
S 

'- 2d . Nov . 1 958 
Joadiimstaler trau• 28 
(zwisd>en Kurfürstendamm und Rankeplau) 

Telefon cn 35 47 , 48 

")' w1 f:..! ,~ /~ 

( .,, :..::2c\~~ - "e 
'-=' ,-c;._ ' .:::, C..,"") 

1-

Rückerstattunc ssache 

Toni P eise r . / . Deuts ches Re ich 

- vi k 7 6/1 95 7 Z 2o 065 -

l 
lj 1"" d;_ft ~ f'-: f.,.,.,;.ft, 

tl ' 1 sc 4., 6?( d/h/4_ · V f •• "V nehme ich auf die dortige e r u gung 

~ f'V\ d· t('~ ~ !t- v om 12. November 1 958 Bezug . In ihr 

/~ .J',..f~ ~ ~ werden Ab s chriften von Eingab en d er 

tJ Sv~ , v. ~ Oberfinanzdirektion Ha mburg vom 6 • 

~-/4~ ~ Septemb er 1 958 erwähnt. Diese lag en 

/"" IJ6 t--- J':_J! der Verfügung nicht bei, so daß ich 

..., t J:'" 1/. 1 - J/ . f,,q-): ..1 .-auch nicht weiß, welch en Inhalts die 

.,;z,,,<I ~ ~ /[yz ~" angeforderte Eidesstattliche Ver­

sich erung sein soll. 

~-
Am 19. August 1958 soll mir ein Ver-

gleichsvorschlag in Höhe von 31.000,-- Dw 

vom Gericht zugestellt worden sein. 

An das 

Landgericht Hamburg 

liiedergutmachungskammcr -

Hamburg 

Sievekingplatz 

Auch von diesem Vergleichsvorschlag 

ist mir nichts bekannt. Eine Zustellung 

an mich ist nicht erfolgt. 

Ich bitte um Nachsendung der fehlenden 

Un erlagen. 

Rechtsanwalt 

r. ri 



Landgericht liambur 
iedergutmachung kammer 

Ba burg, den 4. Dezember 1958 
Sievekingpl tz 
Ziv11justiz ebäude 

ik 76/57 
Z 20 065 

Einschreiben 

Herrn 
Rechtsanwalt und Notar 

Dr. alter Roßmann 

B e r l i n 15 
Joachimstaler Straße 28 

In der Rückerstattu.ngssache 
Peiser gegen Deutsches Reich 

erden Ihnen gemäß richterlicher Verfügung Abschriften 
d c.·r folgenden Schriftsätze 

ull4 

1.) Reichstatthalters in Hamburg 
vom 12. ärz 1942• 

2~) des Herrn Recht 
Dr. Kleemann vo■ ~1 z 1942 

3.) des Herrn Friedrich Bohne Bre n 
vom 6. März 1942 

4. ) der Oberfinanzdirektion Ba bur 

vom 6. September 1958 
5.) eine Abschrift der Verft1.~-~ der a.a •• er 

TOE 19.8.1958 zur gen. Xenntni ü~e a t 



bschri:tt 

31. 19 2. 

n den Herrn 
Reichstatthalter in Ha burg, 
- Führungsstab irtschaft -

B m b u r g 13, 

Harvestehu erweg 11. 

"in Zeic'hetu La Plata 3. 

eh be.z1-ehe mich auf' Ihr Sehreiben vo . 
12. und 28. März 1942 und teile ergebenst mit, daß s 
sich bei den; Konnossementen für obige Sendung den 
vollständigen Konnoessemt.sa\a handelt. 

Die Hamb ~rg-Südamerik nische - Dampfacbiff­
fahrlagesellechaft hat mir jetzt nach einigem Z6gern d n 
Lie~ersch in für di se Sendung ausgeat 1lt, sod a in 

trag ald Freigabe gege ndslo en is~. 

Heil Hitl r 1 

1/. 

• 



chrift 

D r Reicht tth lt r i b r 
sit b 1 t C ft 

für den 
e irt chaftsbezir x. 
- C 5273/ 2 -

errn 
Rechts n alt 
Dr. K1e mann 

H m b u..r g 4 
Pinnasber 1 • 

BetrUftt Da pfer La Plata• 3. 

Iti Ergänzung der. Ang,aben es dortige 

/7 
~ 

n 12.3.42. 
eg 11 

vom ,. •• z. 1942 bitte ieh mir mi tg.zttt ilen. ob es sich 

bei den rei Konnoesementen. die bei der B. ID.G. 
Yon !?on.i Peiser in ontevideo eingereicht ord n 
den vollständigen Xonno seme tsatz ha it oder as e ebe­
neafalls über de Verbl ib d r ü ri n tück d s oll t„ 
digen Satze be annt i t. 



A b c b r 1 f t 

---
riedrich Bohne BR E E N 

Internation 1 s Tran portw s n KabineoJ.agerhäue r, öbe1tran port 

Gegrü.nd t 1883 

Abteilung tr. Pos. 524/ ie/Jb. Brmen1 den 6. ärz 1942 

He.;c~rn 

Dr. Kleemann 
Bechteanwal t" 

Ha m b ur,&,• 
Pinnasberg 1 

Betr. Abwesneheitspflegscha.ft D. 

Obiges Umzagsgut war mir von Herrn Arthur Peiser, 
burgst-r. Nr. 15, zur Be:ftirderung nach Du.rb n/ :tri 
Ba h d~it aioh bei obiger Sendung um 2X5 m Lift 
ZUßsgut • 7.620 kg9 gezeichnet FB 524/ 1-2. 

re sl.au, nein-­
übergeben orden. 

gebrtiacht 

Fra« foni Pei. er. welche den Umzugsauftrag vo 26.5.39 für 1 
Be~ä.rderu.ng der Lifts unter chrieb~n bat, befand ich im Januar 1940 
in on~evideo, Cololo 2609 und der Beauftragte ar R.J. P~ rsdor~ 
in Dreslau I, Kö igsplats ?a - Ab icklungstelle. 

An F.rau oni Sar Pei er„ Montevid 
daß ich das sich z damaligen Zei 

an die Hamb 
ali:trt;ttdf::l~Bllr.itit.l~,~ ft, urg, 

hätte, den Emp ang er i Ber 
tigen. 19. Juli 1940 erb alt 1 
nisch p schiffahrta llech 
niste t ll ~w·-aL,I 
usl nd ha n er B 

ge ü n gem cht, ir in 
h it Dich • 

Bin ~ tellung üb r das zum Tran porl ,r..ic;.1.a.v,.; 

Ihnen der rl!r uhänd r R.J. Ph rsdor:t, Br 
icherlich üb rmitt ln ld:Snnen. 

In d r Bof~n 
icll t 

g en 

Umzug t wir 
6r:d pl ts 

hr 
n-

u ben, seich 

l 1 

• •• • 



Ober
.p" .... - Durohsohri:ft 
4 .r..u.anzdirektion Hamburg----~~~ 

- p 222 - "BV 41/413 -
l.95 

ar f r t1 
ma~!,~ti eru;:,m1 t r. 64 + b 

In r ··ckers ttWl.fc;B~ia 

- 1K 76/57 • 
z 20 065 

( 
./. 

HA. Dr.Art • Scho nf ld) 

oh d 

;1.O0O.-­

ioh ver 
nn di Höh d 

t 

h 

D ut c 
(OFD 

ich 
) 

vor chl. g 

bzu­
t si h 

1.4.1956. 

b 



HAMBURGER SPARCASSE VON 1827 

/.··:\\-Ü .. .- " ... , .. 
HAM / •• \ , •• 'I,:;-:-...._ 

BURG 11, POSTSCHLIESSFACH 1533 , EC K E ADOLPHSPLAfZl.Gll.BUllST!)..~ C~:l\ENOBEll DEil BOllSEI • fS: Oll-l8l7 r 7 /:~;; f'1iGh{jA\~1Jd,,~,.-· ... ; ________ __, 
1 I .• ( ' ' ? :iS /iAJi LJ") FER NSPREC HER 

An das \:;;.. .~·· ;A..ßfiU~ ~i}lrole : 361331 
La~dgericht Hamburg \ ~4-'., H, i , P / ·' ,.~~ . od er 
- Wie dergu tmachungskammer- ·_,;?.. e_, .., lrekle Verb indung: 3613 3 ••• 5..4.4 

Hamburg 36 
Si evekingpl at z 
Zivil justi zgebäude 

L 
AUSLANDS-ABTEILUNG 

IHR ZEICHEN 

AZ.: 

I HR SCHREIBEN 

_j 

1/. d. MI\\ ""J 

UNSER ZEICHEN 
H AM B URG 11 

So. Ba./Ka. 6.Dez.1958 

Wik 76/57 
Z 20 065 {E){ij7 
Be t r.: Frei konvertierbares DM- Konto Nr. 180/009 019 

Unbekannte Beteiligte. 

Wir beziehen uns auf Ihre Anfrage vom 27 .ll.l95f3\·und teilen Ihnen 
mit, daß das Konto Nr. 180/009 019 bei uns un'ter der Bezeichnung 
11 Unbekannte Be teiligte II geführt wird. Dieses Konto ist mit einer 
Abwesenheitspfleg schaft durch das Amtsgericht Hamburg, Aktenzeichen • 
116/VIII 337/42, belegt. Das Einlagenbuch selbst ist hinterlegt bei der 
Gerichtskasse Hamburg unter dem Zei chen WHB 638/44. \fer über dieses 
Konto guthaben verfügungsberechtig t ist, läßt sich nur durch die Akte 
des Amtsgerichts ermitteln. 

Wir hoffen,- Ihnen hiermit gedient zu haben und zeichnen 

hochachtungsvoll 

HAMBURGER SPARCASSE VON 1827 e ~- ir~ , .V. -

1'- M·/1- ;~ (Winckler) (Behrendt) 

l!f r J'rf· 
1 

Mllndelslcher durch Verordnung des Senats vom 1. 12, 1899 • FIiiaien und Be r ledttellen • Lenduzentralb■nk H■mbur; Ko 

"-'taurgbdle Landesbank- Girozentrale- Konto 42/2'9 • Postscheckkonto: H 



Dr. Walter Rofjmann 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

r, r·i 
/2.\/L , l '·••t:,, 

f..~" ~ - ) . _:, 

tl ,f ,f :1 \:, 
~ ~' • -J 

Berlin W 15, den lu . .Je z . l 95 8 
)oad.im.taler Stra&e 28 
(1wi1cl,en Kurfürstendamm und Ran~oplau) 

Telefon q1 35 47 t 48 

de 

~f-~~ In der "'ückerstattun,;ssache 
1 s er .. Deutsches Reich Toni p e • / 

- Hi k 76/1958 Z 20 065 _ 

An das 

Landgericht Hamburg 

iedergutmachungskamn er -

H a m b u r g 
Sievekingplatz 

bin i ch von der Antragstelleri n 

ermächtigt worden , den gericht -

lichen Vergleichsvorschlag v om 

1 9 . hugu st 195 6 an zunehmen , und 

zwar unt e r nerü ck sicht i gung der 

~fün s che, di e die Obe r f i:p.andirek-

tion i m Schr iftsatz vom 6. Septem-

ber 195 8 ge äu ße r t hat. 

Dies bedeutet folgendes: 

1. Es kann von der Vergleichssumme 

das Guthaben in Abzug gebracht 

werden, das sich bei der Ham­

burger Sparkasse in llöhe von 

658 , 72 Drl befindet . 
Die Antragstellerin hat über die-

ses Guthaben bisher nicht ver­

fügt . Ihr i st erst jetzt etwas 

über dieses Gut haben durch die 

Auskunft der Hamburger Sparkasse 

vom 25 . tlovember 1958 bekamt ge -

worden . 

2 . Das Konnossement ist selbstver­

st~ndlich nicht im Eesitz de r 

Antragstellerin . 0ie hat auch 
keine hnun , o dieses verblie-

Sie gibt daher durc 
ben ist . 

ich i e 



Er 1;·rung ab , daß Sie ir ei,e eines Vergleichsab­

schluQses den ntrar;sge[;ner vo:n sämtlichen etwaigen 

Ansprüc _1en Dritter aus den n.onnossement freihält . 

Abschrift anbei. 



ör. Walter Rofjmann 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

Berlin W 15, den 30. Jan •• l959 
Joachimslaler S1ra&e 18 
(zwischen Kurfürstenclomm uncl Ronkoplou) 

Telefon q1 35 47 t 48 

~:,,\iW1~11 

':/,\"--~-~" -....1:;,,-
In der Rückerstattungssache 
Toni P eise r ./. Deutsches Reich 

- Wik 76/1958 Z 20 065 -

Bam bü.r g_ 
Sievekingplatz 



V O 1 1 m a C h t 

-----------------

In der Rückerstattungssache Tonie Peiser ./. Deutsches 

Reich - Wik 76/1958 z 20 065 - (Landgericht Hamburg) 

erteile ich 

Untervollmacht zum Abschluß eines Vergleichs, wie er 

von der Wiedergutmachungskammer am 19. August 1958 vor­

geschlagen wurde , wobei die Wünsche des Deutschen Reichs 

aus dem Schriftsatz der Oberfinan zdirektion Hamburg ~em 

6. September 1958 berücksichtigt werden sollen. 

Berlin, den 30. Januar 1959 



Landgericht Hamburg 

"' ......... 2 ·· ··· icdergutmachungskammer 

Akle11z11i d 1 n: 
2 WiK 88 / 59 

- Z o2 0 0 65 -

(24a) Hamburg, den 5e 'Mä.rz l 959o 

1) 3sfcrtigung aaa 
A P.arteiea 
.:<. ßck mgia 

mit Uzk:aaddl 

Öffentliche itzung 
Zentr;ifamt 
mit CC 16 

3) H .>nn B ab zum 

In der - l uc c•1:st ttimg, - Sache -

Gegenwärtig : 

:I.aad:gwu.g;git~(=R.C 

e:l:st~sit2ende1=-:: 

Landgerichtsrat Faull 
als Einzelrichter 

" 
als: ::Beisitz=.= 

Justizangestellte Greve 

als Urkundsbeamtin 
der Geschäftsstelle. 

der Toni P e i se r 
cob . Radz i mi nski, Montevideo 

Antragstellerin, 

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt und Notar 
Dr. Walter Roßmann, Berlin Wo15, 
Joachimstaler Stre28 

gegen 
das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den Bundes­
minister der Finanzen, dieser vertreten 
durch die Oberfinanzdirektion in Hamburg, 
Hamburg 13, Hartungstrasse 5 

- P.222 - BV 32/322 

erscheinen 
~~~~bei Aufruf 

Antragsgegner, 

für Antra~stelleEj_n Justizangestellte Süss, die 
verspricht , Untervollmacht nachzureichen 

für Antragsgegner Finanzassessor Sarf ert 

Der Vertreter des Antragsgegners erklärt: Nach der Auskunft der 
Hamburger Sparcasse von 1827 vom 25 . 11.1958 in Verbindung mit der 
Mitteilung der gleichen Stelle vom 6.12.1958 betrug das umgestellte 

Konto aus dem Versteigerungserlös am Währungsstichtag RM 10 . 028 ,-­
und ist mit diesem Tage auf DM 658 ,7 2 umgestellt. Diesen Betrag 
müsste sich die Antragstellerin anrechnen lassen, da die Oberfinanz-

direktion diesen Anspruch der Antragstellerin zur Geltendmachung 
überlässt, Da die Antragstellerin aber bei der Sparkasse sicherlich 
Zinsen erhält, dürfte eine Summe von etwa DM 160 .-- nach oberfläch­

licher Berechnung bis zum 1 , 4,1956 (Stichtag des Bundesrücker­

atattungegesetzee) hinzu kommen, eo dass im ganzen DM 658,72 
+ DM 1601--

DM 818 ,1.2 



- 2 -

t l lerin aus dem Versteigerungserlös zufli 
der Antrags e essen 
würdeno Dieser Betrag muss daher von der Vergleichssunune 

von DM 31.000.-- gekürzt werden . 

Die Parteien schliessen darauf den j_n Kurzscl rift aufge­
nommenen, aus der Anlage zum Protokoll ers-· -eh tlichen 

V e r g 1 e i c h , 

der vorgelesen und genehmigt wird. 

Vffgo , 
;) Protokollabschrift an Parteien, an Rechtsanwalt Dr . Raßmann 

unter Beifügung der nicht 1unterschriebenen Blankovollmacht 
mit der Bitte um beschleunigte Unterzeichnung und Rücksendung 

und Erklärung zum Vergleich. 

~) .2 fJorAM- . . 5.3.1959.? 

j) ,/( /MAA- C ~'IM~ V(} ~; ,l. 
~ ~~ f' K. vf ad 7.MA} 6 .. ~, ~~ 

7 'T c)tcf, 

~ 
•6.Mä~-



2 WiK 88/59 

Anlage zum Protokoll vom 5.März 1959 
in der Rückerstattungssache 

Toni Peiser . / . Deutsches Reich 

V e r g 1 e i c h : 

------------------------
1.) Der Antragsgegner zahlt an die Antragstellerin als 

Schadensersatz wegen Entziehung von Umzugsgut den 

Betrag von DM 31.000.--
abzüglich DM 818,72 

DM 30.181,28 
---========== 

(Deutsche Mark: dreissigtausendeinhu.nderteinund­

achtzig 28/100). 

2.) Die Erfüllung des Anspruches aus diesem Vergleich 
richtet sich nach dem Bundesrückerstattungsgesetz 

vom 19.Juli 19570 

3.) Der Antragsgegner überlässt die Geltendmachung des 
Anspruches gegenüber der Hamburger Sparcasse von 1827 
wegen des umgestellten Versteigerungserlöses nebst 
Zinsen, und zwar auch soweit Zinsen über den 1.4.1956 

hinausgehen, der Antragstellerin. 

4.) Die Parteien verzichten gegenseitig auf Kosten­

erstattung. 

5
0

) Der Antragstellerin steht es frei, von diesem Vergleich 

bis zum l.April 195 zurückzutreten. 

o/4,~ ~~/4)% tr 
q /g, 6✓9 

9 

Für die Richtigkeit der Übertragung 

aus dem Ste~~ 

Justizangestellte, 
als Urkundabeamtin der Geschäftsstelle. 



Dr. Walter Rofjmann 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

In der Rückersta ttungssa che 

Peiser . / . Deutsches Reich 

- 2 vvik 88/59 
- Z 20 065 -

An das 

Landgericht Hamburg 

2. ~ iedergutmachungskammer 

H a mburg 36 
Sievek_ingplatz 

Berlin W 15, den 9 . iv ä rz 1959 
Joad,imstaler Stra&e 28 
(1wi1dien Kurfürstendamm und Rankeplotz) 

Telefon q1 35 47 / 48 

Dr . H. / ~eu . 

b itte i c h vie l ma ls zu entschuldigen, 

daß die Bl ankovollmacht vom 30 . J a nuar 

1959 nic h t unterzeich ne t war . Ich habe 

d i e Unter ze ic hnung n a chgeholt und reiche 

in d e r Anlage die Vollmacht zurü ck. 

Namens der Antragst e llerin erkläre/ich 

hie r mit, daß der Verg l e ich vom 5. ~ ärz 

1959 anerkannt wird, und daß auf das 

Recht gemä ß Ziffer 5 des Verg leichs, 

von diesem zurückzutreten, hiermi t 

verzichtet wird . 



./. 

./. 

-----
Sachdarstellung 

Da • s in der Aufstellun 
~erzeichnete Umzugsguf des Versteigerers Carl F. Schlueter - Iia.Jp.burg 

em Spediteur Friedri hm;1ner ~reslauer Wohnung wurde im Sommer 1939 
~eh Montevideo und Ac _ohne in Bremen in 2 Lifts zur Befoerderung 
V~deo Uebergeben. Da Usli~fe~ an die Firma Bernett &Co. in Monte-
nig-u.ng des uru . 8 ergibt sich auch aus der anliegenden Beschei-

guayischen Konsulats in Bremen vom 16.8.1939. 

Die beideri t·rt 
in See• ka 1 8 gingen mit dem Dampfer "La Plata" nach Montevideo 
H men aber wegen des inzwischen erfolgten Kriegsausbruchs nach • • am.burg zurueck. 

Herr Rechtsanwalt Dr. Kleemann in Hamburg, Fehlandstr.11-19 wurde, ie 
er selbst mitgeteilt hat, zum Ab esenheitspfleger bezueglich der 
beiden Lif-ts bestellt. Er hat auf gerichtliche Anordnung im Jahre 
1942 die in den beiden Lifts enthaltenen Gegenstaende durch den Ver­
steigerer Carl F. Schlueter in Hamburg versteigern lassen. Die Ver­
steigerung hat nach der beiliegenden AbrechnUIJg des Versteigerers 
Sch1uete.r einen Bruttoerloes von RM. 16.119. 75 und nach Abzug der 
Kosten netto RM. 9.563.70 erbracht, die Dr. Kleemann hinterlegt hat. 

Fuer den vorstehenden Sachverhalt berufe ich mich 

1.) auf Au~t der Firma ~F:r~i~e~dr:1::ch~B!o~hn~e~in~,Am•--•-•••11!!9 

a des Rechtsanwalts Dr. Kleemann, 
b) des Versteigerers carl F. Sch1ueter . 

Den wirklichen Wert der versteigerten Sachen und den iederbeschaf­
fungspreis schaetze ich au-:e cfen 5fachen Betrag, d.h. rund etwa 
75.000.- DM., 

Montevideo , den g. September 1957. 
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